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Turbu

Turbulenzen sind als Durchmischung, Drehung und Verwirbelung 

deklariert. Es bedeutet den Austausch mit der Umgebung und wird 

oftmals durch sich mischende Schwünge dargestellt. Das Projektge-

biet ist durch einen hohen Austausch und eine hohe Durchmischung 

geprägt. Menschen befinden sich an der U-Bahn Station U3-Gaso-

meter und schwirren in alle Richtungen aus, das nahegelegende 

Busterminal, die Autobahnauffahrt und der Kino-Megakomplex 

ergeben ein turbulentes Gesamtbild. Weiters ist das Projektgebiet 

von Gewerbe, Wohnbau, Fiakersiedelungen, und somit von einer 

Vielzahl unterschiedlicher Nutzungen geprägt. Die Turbulenzen sol-

len in Form des Baumlayers dargestellt werden und werden durch 

die 3-dimensionale Darstellung der Wasserspiele unterstützt. Diese 

dokumentieren die turbulente Vergangenheit und das heutige Er-

scheinungsbild des Gebiets. Damit nicht zu viel Unruhe in den Park 

kommt, bewegen die Wege die Menschen anhand einer laminaren 

Strömungsstruktur durch den Park und bieten durch die großen 

Rasenflächen reichlich Platz für Erholung - LENZEN.
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Das Projektgebiet ist durch eine Vielzahl unterschiedlicher Nut-

zungen charakterisiert und befindet sich im genau zwischen 3. 

und 11. Bezirk. Zur Umgebung zählen Busstation, U-Bahn Station, 

Sucht- und Drogenzentrum sowie Kinokomplex und Autobahn.
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Um eine möglichst hohe Anteil von nicht versiegelten Flächen zu 

erreichen, stellen die Bodenbeläge allesamt versickerungsfähige 

Oberflächen dar. Die Freiflächen bestehen aus Rasen, die Plätze und 

Wege aus Steinplatten mit Fugen, der Spielplatz aus EPDM-Belag, 

der Fitnessbereich aus dem benötigtem Kies und die Hundezone 

aus Stampferde. Weiters sind Zwischenwege aus einer wasserge-

bundenen Wegedecke. Um eine möglichst hohe Klimaleistung zu 

erzielen, wurde außerdem eine Fassadenbegrünung am südseitigen 

Studentenheim installiert. Zahlreiche Bäume unterstützen den Ef-

fekt. Da die Menschen derzeit kaum Sitz- und Verweilmöglichkeiten 

vorfinden, befinden sich am Platz und im Park langezogene Bänke, 

die an das Konzept angepasst sind. Es ist ein zentrales Anliegen, 

möglichst viel Platz zum Hinsetzen und Verweilen zu schaffen, da 

die Menschen aus dem nahegelegenen Einkaufszentrum kaum Platz 

dafür vorfinden.
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